
Leezener Mädchen erzielen den 4. Platz bei den 
Landesmeisterschaften der Grundschulen 

 
Am 31.03.2011 fanden die Landesmeisterschaften der Grundschulen im Handball in 
Silberstedt (Kreis Schleswig-Flensburg) statt. Obwohl wir mit 112 km eine relativ 
weite Anreise hatten, machten wir uns gut gelaunt um ca. 07:40 Uhr auf den Weg in 
den Norden. Diesmal wurden wir auch von einer Hand voll Eltern begleitet, die ihre 
Töchter anfeuern wollten. 
 
Im Hexenkessel von Silberstedt angekommen wurde schon beim Aufwärmen 
klargestellt, dass wir bei einer Landesmeisterschaft waren. Die Gegnerinnen waren 
durchweg mit Vereinskleidung ausgestattet und hatten ebenso ihre Vereinstrainer 
dabei. Auch als Laie konnte man erahnen, dass diese Mädchen sicherlich öfter als 
einmal im Monat miteinander trainieren. Trotzdem waren unsere Mädchen heiß auf 
die erste Partie und wärmten sich anständig auf.    
 
Gegen die Gegner aus Ellerbek waren wir allerdings hoffnungslos unterlegen. Die 
Südwest-Bezirksmeisterinnen aus dem Kreise Pinneberg spielten eine hervorragende 
Deckung und konnten im Alter von 9-10 Jahren schon mit Spielzügen und einer 
ausgefeilten Taktik auffahren, die in diesem Alter eher selten zu sehen ist. Unsere 
Mädchen, allen voran Carolina, stemmten sich zwar mit aller Macht gegen die 
Gegnerinnen, doch am Ende konnte eine sehr deutliche Niederlage (3:17) nicht 
verhindert werden.  
 
Vor dem nächsten Spiel musste nun erst einmal die Moral der Truppe wieder 
aufgebaut werden. Zum Glück wurden die richtigen Worte gefunden, und die 
Mädchen standen nur 30 Minuten später wieder hoch motiviert auf dem Spielfeld. 
Gegnerinnen waren die Lokalmatadoren aus Treia/Jübeck, die beim Aufwärmen 
einen ebenso professionellen Eindruck wie die Ellerbekerinnen hinterlassen hatten. 
Dieses Spiel verlief jedoch wesentlich besser. Leezen lag lange in Führung und 
musste erst 5 Minuten vor dem Ende den Ausgleich hinnehmen. Einmal mehr 
trumpfte Carolina an diesem Tag auf, aber auch der Rest der Truppe spielte eine 
hervorragende Partie. Leider verließ die Mädchen zum Ende ein wenig die Kondition, 
und wir konnten das hohe Tempo nicht weiter mitgehen. Spätestens in diesem Spiel 
wurde auch die verletzte Jana schmerzlich vermisst, die sicherlich eine Verstärkung 
gewesen wäre. Wir mussten uns den Gegnerinnen aus Treia/Jübeck letztendlich mit 
9:5 geschlagen geben. 
 
Das letzte Spiel gegen die Mannschaft aus Alt-Duvenstedt verlief leider ebenso 
deutlich wie das erste Spiel gegen die Mannschaft aus Ellerbek und unsere Mädchen 
verließen äußerst geknickt das Spielfeld. Nach der ein oder anderen Träne konnte 
ihnen in der Kabine allerdings noch einmal verdeutlicht werden, dass man trotz des 
unglücklichen Turnierverlaufs die viertbeste Mannschaft aus ganz Schleswig-
Holstein ist! Bei den meisten Mädchen war nun wieder ein Lachen auf dem Gesicht 



zu sehen. Der immer noch traurige Rest wurde dann durch die Ankündigung einer 
Portion Pommes Frites in Silberstedt aufgeheitert. Außerdem gab es bei der 
Siegerehrung eine schöne Medaille, die  stolz die Hälse der Mädchen auf der 
Rückfahrt schmückte. 
 
Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal herzlich bei Jahira, Carolina, Jana, 
Jette, Melissa, Melina, Emelie, Alina, Lisa, Helen, Merret und Benita für die 
hervorragende Leistung in diesem Schuljahr und die unvergesslichen Momente 
bedanken.  
 

Ihr seid spitze!!      
(Text: G. Jovicic, 03.04.2011) 


